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Zunehmende Verantwortung, Kos-
tendruck und gesetzliche Änderun-
gen stellen neue Herausforderungen
an die Elektrofachkraft. Ohne Sys-
temunterstützung sind die Grenzen
des Machbaren schnell erreicht. Hil-
fe verspricht ein Instandhaltungssys-
tem wie MAQSIMA LAW. Mit ihm las-
sen sich Prüfungen optimieren und
Kosten einsparen.

Die Anforderungen an Elektrofach-

kräfte sind stetig gestiegen. Ein Bei-

spiel: die Betriebssicherheitsverord-

nung (BetrSichV). Sie enthält insbe-

sondere neue Vorgaben im Bereich der

Ermittlung von Prüfmaßnahmen und

Prüffristen für Arbeitsmittel und An-

lagen. Waren die Prüfmaßnahmen und

Prüfzyklen für ortsfeste und ortsver-

änderliche Betriebsmittel in den

Durchführungsanweisungen zur BGV

A3 eindeutig definiert, so sind diese

heute im Rahmen der Gefährdungs-

beurteilung nach der BetrSichV in ih-

rem Umfang und ihren Zyklen neu zu

definieren. Diese Änderungen bedeu-

ten Risiko und Chance zugleich. 

Oft keine eindeutigen Vorgaben

Auf der einen Seite steigt die Verant-

wortung, die Elektrofachkräfte zu-

künftig im Rahmen ihrer Tätigkeit

wahrnehmen, denn die Missachtung

der Vorgaben der BetrSichV sowie die

Unterlassung von Prüfungen können

zu einem Straftatbestand führen.

Leider werden die verantwortlichen

Fachkräfte mit ihren Problemen oft-

mals alleine gelassen. In vielen Betrie-

ben gibt es kaum eindeutige Vorgaben.

Die Suche nach Informationen zur

Umsetzung der BetrSichV ist dabei

zeitaufwendig und kostenintensiv. 

Der TÜV Saarland hat gemeinsam mit

seinem Tochterunternehmen der

MAQSIMA GmbH eine Lösung für die-

ses Problem entwickelt und ein System

konzipiert, das genau auf die Anfor-

derungen der Elektrofachkraft zuge-

schnitten ist.

Kostenersparnis durch Software

Mit Hilfe des Instandhaltungssystems

MAQSIMA LAW ist es möglich, einer-

seits den gesetzlichen Anforderungen

der BetrSichV zu genügen und ande-

rerseits durch die Vernetzung von

internen und gesetzlichen Prüfungen

Kosten einzusparen.

Im Unterschied zu herkömmlichen In-

standhaltungssystemen beinhaltet

MAQSIMA LAW bereits alle Publika-

tionen, Prüfmaßnahmen, Prüfzyklen

und Qualifikationen die nach neuer

BetrSichV zur Durchführung von Prü-

fungen an elektrischen Anlagen not-

wendig sind. 

Ausgangspunkt der Ermittlung von

Prüfmaßnahmen sind die Prüfvor-

schriften von Gesetzgeber, Berufge-

nossenschaften, DIN, VDE, VDI etc.

Diese werden durch die Sachverstän-

digen des TÜV Saarland ermittelt,

interpretiert und in konkrete Hand-

lungsanweisungen übersetzt. Somit

entfallen für die Fachkraft das auf-

wändige Suchen und die fehleranfälli-

ge Interpretation der gesetzlichen An-

forderungen. Ändern sich die Regel-

werke, werden die Eingaben im System

aktualisiert.

Vorschriften selbstständig
ermittelt

MAQSIMA LAW ermittelt die für die be-

trachteten Anlagen geltenden Vor-

schriften, Maßnahmen, Zyklen, Prüf-

termine und Prüfqualifikationen. Im

Anschluss wird der komplette Wir-

kungskreis der Maßnahme gesteuert,

überwacht und dokumentiert. 

Über E-Mail wird dafür gesorgt, dass

keine Prüfung unterbleibt. Das System

meldet sich, sobald eine Prüfung als

fällig erkannt wird bzw. als überfällig

deklariert wird. 

Verwaltung der Instandhaltung

Neben den gesetzlichen Prüfungen

lassen sich mit MAQ-

SIMA LAW auch unter-

nehmensindividuelle

Instandhaltungsmaß-

nahmen und Herstel-

lervorgaben verwalten.

Dies ermöglicht die

Vernetzung von gesetz-

lichen und internen

Prüfungen unter Zeit-

und Kostengesichts-

punkten. MAQSIMA LAW ermittelt

automatisch die optimalen Intervalle

von Prüfungen. Z.B. kann so die ge-

setzliche Prüfung einer Schaltanlage

mit der internen Instandhaltung zu-

sammengelegt werden. Damit entfällt

die doppelt durchgeführte Prüfung von

Anlagen und Betriebsmitteln.

Fazit: Zeit fürs Wesentliche 

Die automatische Ermittlung gesetz-

licher Prüfmaßnahmen und -termine,

die MAQSIMA LAW anbietet, senkt den

Such- und Interpretationsaufwand.

MAQSIMA LAW ermöglicht zudem

durch die Verknüpfung interner und

gesetzlicher Prüfmaßnahmen die Op-

timierung der Instandhaltungsorgani-

sation. Die Elektrofachkraft kann sich

damit auf die Durchführung ihrer ei-

gentlichen Aufgaben konzentrieren,

der Prüfung und Sicherheit der elek-

trischen Anlagen. ■
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Softwarehilfe bei der Instandhaltung 
Das Instandhaltungssystem MAQSIMA LAW hilft die optimalen Prüftermine zu finden 

MAQSIMA LAW hilft bei der Ermittlung von
Prüffristen nach der BetrSichV.

were here
Stoffverbote nach dem
neuen Elektro- und
Elektronikgerätegesetz
(ElektroG)
1-tägiger Workshop.
20.9.05, 5.12.05,  16.3.06
Praxishilfen für Hersteller und Zu-
lieferer. Ab Juli 2006 sind gefährli-
che Stoffe in Elektrogeräten, die
neu in Verkehr gebracht werden,
verboten. Hersteller und Zulieferer
müssen jetzt die Umstellung auf
Ersatzstoffe veranlassen, damit die
Produkte die Anforderungen frist-
gerecht einhalten.

Sachstand zur Entsor-
gung vonElektro(nik)-
schrott für Praktiker
1-tägiges Kompaktseminar
30.9.05, 14.12.05, 25.1.06, 8.3.06
Das Recycling von Elektro- und
Elektronikschrott ist der aktuellste
Wachstumsmarkt in der Abfallwirt-
schaft. Schon jetzt werden die Wei-
chen in den Entsorgungs- und Re-
cycling-Unternehmen gestellt und
der Markt aufgeteilt.
Entscheidend ist es, frühzeitig über
die gesetzlichen Vorgaben infor-
miert zu sein und über das Wissen
für die Umsetzung zu verfügen.

Gefahrstoffbeauftragter
3-tägiger Sachkundelehrgang nach
der neuen Gefahrstoffverordnung.
20.-22.6.05, 12.-14.9.05, 5.-7.12.05

Ausbildung zum Sicher-
heitsbeauftragten
2-tägiger Intensivehrgang.
23.-24.6.05, 5.-6.10.05, 20.-21.3.06

Das neue Geräte- und
Produktsicherheits-
gesetz und die Umset-
zung in der Praxis
1-tägiger Praxis-Workshop.
21.7.05,19.10.05

Die neue Betriebs-
sicherheitsverordnung
1-tägiges Fachseminar.
13.7.05, 11.11.05, 15.3.06

Fordern Sie Informationen an oder
besuchen Sie uns zu  den Themen
Arbeitssicherheit und Umwelt-
schutz im Internet.
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